
 

 

 Zugangsvoraussetzungen 
 

 

� Erfolgreicher Abschluss als Gesundheits- und 
Krankenpfleger/-in, Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger/-in, Altenpfleger/-in, 
Heilerziehungspfleger/-in, 

� Nachweis über eine mindestens 1-jährige 
Berufserfahrung  

 
 

 Termine 
 

 

Die theoretische Weiterbildungen finden in Blöcken 
und Studientagen statt. Die Unterrichtszeit ist immer  
werktags von 8.15 – 16.00 Uhr. 
 

Ausbildungstermine (geplant): 
 

1. Theorieblock 
� 06.02.2012 - 10.02.2012 
 

2. Theorieblock 
� 21.05.2012 – 25.05.2012 
 

3. Theorieblock 

� 10.09.2012 – 14.09.2012 
 

4. Theorieblock 
� 11.02.2013 - 12.02.2013 
 

Unterrichtstage (Donnerstag) 
� 16.02.2012 / 23.02.2012 / 01.03.2012 / 08.03.2012 /  

15.03.2012 / 22.03.2012 / 29.03.2012 / 19.04.2012 /  
26.04.2012 / 03.05.2012 / 10.05.2012 / 14.06.2012 / 
21.06.2012 / 20.09.2012 / 27.09.2012 / 04.10.2012 / 
11.10.2012 / 18.10.2012 / 25.10.2012 / 08.11.2012 / 
15.11.2012 / 22.11.2012 / 29.11.2012 / 10.01.2013 / 
17.01.2013 / 24.01.2013 / 31.01.2013 / 07.02.2013 /  

 

Praktikum (320 Stunden) 
� zwischen 25.06.2012 und 07.09.2012 
� zwischen 03.12.2012 und 06.01.2013 
 

Kolloquium 
� am 13.02.2013 
 
 

 Abschluss und Zertifikat 
 

 

� Die Weiterbildung schließt mit einem Kolloquium ab. 
� Nach erfolgreichem Abschluss erhalten die 

Teilnehmer/-innen ein ausführliches staatlich 
anerkanntes Zertifikat, das die Lehrgangsinhalte, 
den Stundenumfang und die Teilnahmebestätigung 
enthält. 

 

  

 Kosten 
 

 
� Seminargebühren    1400,- Euro  
� Prüfungsgebühren        20,- Euro 
� Seminarunterlagen        20,- Euro 
 
� Die gesamten Gebühren von 1440,- Euro können in  

12 Teilraten zu je 120,- Euro bezahlt werden.  
 
� Bei Rücktritt nach verbindlicher Anmeldung bis zu  

4 Wochen vor Kursbeginn werden 10 % der 
Kursgebühren berechnet.  

 

� Bei späterem Rücktritt oder Abbruch wird der gesamte 
Betrag in Rechnung gestellt. 

 
 

 Bewerbung 
 

 

� Schriftliche Bewerbung  
� Ausgefülltes Anmeldeformular mit Lichtbild 

(im Bildungszentrum erhältlich) 
� Tabellarischer Lebenslauf 
� Abschlusszeugnis der Ausbildung (Kopie) 
� Urkunde zur Führung der Berufsbezeichnung (Kopie) 

 
 

 Informationen 
 

 
Bildungszentrum „Gesundheit und Pflege“ 
am Kreiskrankenhaus 
Albert-Schweitzer-Straße 35 
97941 Tauberbischofsheim 
 

Tel.:   09341 / 800-1271  
Fax:   09341 / 800-1363 

 
Email:   Bildungszentrum@kkhtbb.de 
Internet: www.khmt.de 
 

 
 

 

 
 
 
 
 

Berufsbegleitende 

Weiterbildung 
 
 
zur / zum staatl. anerkannten 
 
Fachpflegerin / Fachpfleger  in der 
Gerontopsychiatrie 
 
 
 

06.02.2012 – 13.02.2013 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 

 Vorwort 
 

 
Immer mehr ältere Menschen 
leiden an psychiatrischen 
Veränderungen. Nicht nur im 
häuslichen Umfeld, sondern 
auch in voll- und teilstationären 
Einrichtungen gestaltet sich 
eine angemessene Betreuung 
der Erkrankten zunehmend als 
schwieriger. Die Pflege und 
Begleitung älterer psychisch 
kranker Menschen stellt somit eine große Herausforderung 
für die Pflege dar. Dies gilt in besonderem Maße für die 
Pflege und Begleitung demenziell Erkrankter.  
In diesem Zusammenhang kommt der Weiterbildung der 
Pflegefachkräfte eine besondere Bedeutung zu. Um 
sicherzustellen, dass demenziell Erkrankte von 
qualifiziertem Personal gepflegt werden, wurde eine 
„Fortbildungs- und Prüfungsordnung für die Fachpflege in 
der Gerontopsychiatrie“ erlassen. 
Das nun vorliegende Faltblatt gibt Pflegefachkräften sowie 
ihren Einrichtungen und Diensten einen Überblick über die 
im Rahmen dieser Prüfungsordnung in Tauberbischofsheim 
angebotenen Weiterbildungen zur / zum staatlich 
anerkannten „Fachpflegerin / Fachpfleger in der 
Gerontopsychiatrie“. 
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich in einem Zukunftsfeld  
umfassend zu qualifizieren; dies ist vor allem auch im 
Interesse der erkrankten Menschen! 
 
 
 
Ihr 

 
 
Olaf Kirschnick 
 
Leiter des Bildungszentrums „Gesundheit und Pflege“ am 
Kreiskrankenhaus in Tauberbischofsheim 
 

 
 

 Grundlagen 
 

 
Auf der Grundlage der Ausbildungs- und Prüfungsordnung 
für die Fachpflege in der Gerontopsychiatrie bildet das  
Bildungszentrum „Gesundheit und Pflege“ am 
Kreiskrankenhaus in Tauberbischofsheim examinierte 
Pflegekräften zur / zum „Fachpflegerin / Fachpfleger in 
der Gerontopsychiatrie“ weiter. 
 
Diese Fortbildung wird berufsbegleitend durchgeführt und 
umfasst 400 Unterrichtsstunden in der Theorie und 320 
Praxisstunden auf einer psychiatrischen bzw. geriatrischen 
Station.  
 
Rechtsgrundlagen sind: 
 
Verordnung des Sozialministeriums des Landes Baden-
Württemberg vom 22.7.2004 über die Weiterbildung in 
Pflegeberufen auf dem Gebiet der Gerontopsychiatrie  
Landesrahmenverträge nach § 75 SGB XI 

 
 
 

 Lerninhalte 
  

 
Die Gesamtdauer von 720 Stunden gliedert sich in folgende 
Module: 
 

Basisqualifikation (176 Stunden) 
 

Aufbauend auf dem Rahmenplan für die Berufsausbildung 
zur Altenpflegerin / zum Altenpfleger bzw. zur Gesundheits- 
u. Krankenpflegerin / zum Gesundheits- und Krankenpfleger 
werden in der Basisqualifikation die vorhandenen 
zielgruppenbezogenen pflegefachlichen Qualifikationen 
aktualisiert und erweitert.  
Unter besonderer Berücksichtigung demenziell Erkrankter 
werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer befähigt: 

 
� gerontopsychiatrische Krankheitsbilder zu erkennen 

und einzuordnen, 
� ihre Begegnungen mit psychischkranken alten 

Menschen zu reflektieren, 
� psychologische und soziologische Methoden im 

pflegefachlichen Handeln zu berücksichtigen sowie 
� die Grundprinzipien in der Begleitung psychischkranker 

alter Menschen zu erkennen und anzuwenden. 
 
 
 
 

 

 
 

 Lerninhalte 
  

 
Aufbauqualifikation (224 Stunden) 
 

In der Aufbauqualifikation werden Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer befähigt,  
 
� unterschiedliche gerontopsychiatrische 

Krankheitsbilder abzugrenzen sowie deren mögliches 
Zusammenwirken zu erkennen, um auf dieser 
Grundlage eine differenzierte und fachlich 
begründete Pflege verantwortlich sicherzustellen, 

� für den psychisch kranken alten Menschen einen ihm 
angemessenen Lebensraum zu gestalten, 

� bei der konzeptionellen Weiterentwicklung 
gerontopsychiatrischer Angebote und Hilfen 
verantwortlich mitzuwirken, 

� als Multiplikator zu wirken und eine fundierte 
kollegiale Beratung für die gerontopsychiatrische 
Pflege anbieten können sowie 

� zur verantwortlichen Sicherung einer 
personenbezogenen Kooperation und Vernetzung im 
Pflege- und Betreuungsmanagement beizutragen. 

 

Praktikum (320 Stunden) 
 

Das Praktikum erfolgt in den für die Weiterbildung 
anerkannten Einrichtungen der Psychiatrie und Geriatrie 
am Kreiskrankenhaus in Tauberbischofsheim.  
Das Praktikum ist auch in der eigenen Einrichtung bzw. 
beim eigenen Träger beim Vorliegen bestimmter 
Voraussetzungen möglich. 
 
 
Mit dem Abschluss der gesamten Weiterbildung 

erwerben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine, 

durch das Regierungspräsidium in Stuttgart 

ausgestellt, staatlich anerkannte Qualifikation. Diese 

ist zur Begleitung psychischkranker alter Menschen 

unabdingbar und über Baden-Württembergs 

Landesgrenzen hinaus anerkannt. 

 
 
 
 

 


